
 

 

Die Entlastung und ihre Auswirkungen auf den Einzelnen und 

die Gesellschaft 

Gelobt sei Allah, der Herr des Universums, Der in Seinem Edlen Buch sagt: 

« Tut Ihr das Gute, auf dass es euch wohl ergehen möge! « (22:77). Er sagt 

auch: «Freundliche Worte und Vergebung sind besser als ein Almosen, dem 

Beleidigungen nachfolgen. Allah ist Unbedürftig und Nachsichtig » (2:263). 

Ich bestätige, dass es keinen Gott gibt außer Allah, dem Einen ohne 

Gefährten, und dass unser Meister und Prophet Mohamad Sein Diener und 

Gesandter ist. O Allah! Schenke ihm, seiner Familie, seinen Gefährten und 

denen, die ihnen mit Rechtschaffenheit folgen, bis zum Jüngsten Tag deine 

Erlösung und deinen Segen. 

Der Islam brachte eine kollektive Botschaft aller erhabenen Werte und 

erhabenen Prinzipien, einschließlich die Entlastung, die anderen 

Erleichterung zu bringen. 

Diese Haltung offenbart die Ehre der Seele und die Sanftmut des Herzens. 

Allah hat diesen edlen Wert erhöht, indem er ihn zu einem Seiner 

Erhabenen Attribute (Al Jabbar) gemacht hat, wo Er sagt: «Er ist Allah, 

außer dem es keinen Gott gibt, der König, der Heilige, der Friede´, der 

Gewährer der Sicherheit, der Wächter, der Allmächtige, der Gewalthaber, 

der Stolze. Preis sei Allah! (Und Erhaben ist Er) über das, was sie (Ihm) 

beigesellen» (59:23). 

Er beruhigt Armut mit Reichtum, Krankheit mit Gesundheit und Traurigkeit 

mit Gelassenheit. Laut der Koraninerpreter Al Qortubi: Dieser Name 

bedeutet Übertreibung in der Beruhigung, Allah reformiert die 
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Gebrochenen und bereichert die Armen. Der Prophet (Friede sei mit ihm) 

rief: «O Allah! Vergib mir, nimm mich in deiner Barmherzigkeit an, leite 

mich, entlaste mich und gewähre mir deine Wohltaten ». 

Allah zeigt Seinen Dienern Seine Barmherzigkeit, um sie zu beruhigen und 

zu erleichtern. Die Mutter von Moses (Errettung sei mit ihm), als ihr Herz 

wegen der Abwesenheit ihres Sohnes betrübt war, gab Allah es ihr zurück, 

um sie zu erleichtern und ihr Herz zu beruhigen. Im Koran steht : «So 

brachten Wir ihn zu seiner Mutter zurück, damit sie frohen Mutes und 

nicht mehr traurig sei und damit sie wissen sollte, dass Allahs 

Versprechen wahr ist. Aber die meisten von ihnen wissen nicht» (28:13). 

Als unser Prophet (Friede sei mit ihm) gezwungen war, seine Heimatstadt 

Mekka zu verlassen, beruhigte ihn Allah und offenbarte ihm:  « Der dir den 

Qur´an verpflichtend gemacht hat, wird dich sicher zu einem Ort der 

Wiederkehr zurückkehren lassen»(28:85). Das bedeutet, dass Allah dem 

Propheten versprochen hat, dass Er ihm die Rückkehr nach Mekka ermöglichen 

wird. 

Die Moral der Entlastung manifestiert sich im Leben unseres Propheten 

(Friede sei mit ihm), als er zu seiner Frau Khadija (möge Allah mit ihm 

zufrieden sein) zurückkehrte und glaubte, dass ihm Böses widerfahren sei. 

Um ihn zu entlasten und ihn mit Leib und Seele zu beruhigen, sagt sie ihm: 

"Gott wird dich niemals verlassen.  Du hälst die Verwandschaftsbande 

aufrecht, sprichst die Wahrheit, spendest für die Bedürftigen, gibst den 

Mittellosen, ehrst deine Gäste und hilfst den von Schwierigkeiten 

getroffenen ". 

Als unser Prophet (Friede sei mit ihm) Jabir Ibn Abdullah traf, der wegen 

des Martyriums seines Vaters Abdullah (möge Allah mit ihm zufrieden sein) 



 
so traurig war, hinterließ er Schulden und Minderjährige. Der Prophet 

(Friede sei mit ihm) erleichterte Jabir und sagte: „Möchtest du, dass ich dir 

mitteile, wie Allah deinen Vater empfangen hat? Außer deinem Vater kann    

ein menschliche Wesen  Im Jenseits Allah nicht sprechen, nur hinter 

einem Vorhang.  

Der Prophet (Friede sei mit ihm) gibt uns die besten Beispiele für die 

Entlastung. "Die arme Auswanderer  sagten einmal zu ihm: O Gesandter 

Gottes Die Reichen gewinnen die immensen Vergeltungsmaßnahmen! Sie 

sind besser als uns, sie beten wie wir beten, sie fasten wie wir fasten, und 

sie geben Almosen mit ihrem überschüssigen Geld. Er sagte: Hat Gott nicht 

für dich geschaffen, was du als Nächstenliebe gibst? Denn jede Tasbeeh ist 

eine Nächstenliebe für dich, jedes Takbier ist eine Nächstenliebe, jede 

Tahmedah ist eine Nächstenliebe und jede Tahlilah ist eine Nächstenliebe, 

und zu fordern, was richtig ist, ist’s eine Nächstenliebe, und das Verbieten, 

was falsch ist, ist eine Nächstenliebe, und jeder von euch ist eine 

Nächstenliebe" . 

Im islamischen Recht findet man auch viel Beispiele für die Entlastung 

insbesondere mit den Schwachen, Im Koran steht: «Was nun die Waise 

angeht, so unterjoche (sie) nicht» (93:9). Das heißt, sie müssen beruhigt 

und erleichtert werden. Der Prophet (Friede sei mit ihm) sagt: "Du erringst 

keinen Sieg oder Lebensunterhalt außer durch (die Segnungen und 

Anrufungen) der Armen unter euch". Er sagt auch : „Ich und derjenige, der 

für die Waisen sorgt, ob seine eigenen oder fremde, werden zusammen im 

Paradies sein, und wer für die Witwe und den Armen sorgt, ist wie der 

Kämpfer um Allâhs willen.“  

Angesprochen auf die Gute-Tat, sagte der Prophet (Friede sei mit ihm): 

„Eine Freude, die du deinem Bruder bringst, an seiner Stelle eine Schuld 



 
zurückzahlst oder ihm Essen anbietest“. Er sagte auch: „Die besten Leute 

bei Allah sind für andere die nützlichsten. Die besteTaten  bei Allah ist eine 

Freude, die du deinem Bruder bringst, ein Unglück, das du vertreibst, eine 

Schuld, die du an seiner Stelle zurückzahlst oder ihn hungrig machst. Wenn 

ich mit einem Bruder gehe, um ein Geschäft für ihn zu erledigen, ist es 

besser für mich, ein religiöser Rückzug in meiner Moschee von Medina zu 

machen“ 

******* 

Gelobt sei Allah, Herr des Universums, Allahs Heil und Segen seien auf 

dem letzten der Propheten und Gesandten, seiner Familie, seinen 

Gefährten und denen, die ihnen bis zum Jüngsten Tag mit 

Rechtschaffenheit folgen. 

Es versteht sich von selbst, dass die Entlastung ein moralischer Wert ist, 

der die Solidarität zwischen den Gemeinschaften umfasst. Der Islam 

erkennt weder Egoismus noch Passivität an. Vielmehr erkennt er wahre 

Gemeinschaft, beobachtet die Gefühle anderer und ihre Erleichterung. 

 Der Prophet (Friede sei mit ihm) sagt: „Die Muslime gleichen in ihrer 

Barmherzigkeit und ihrer Zuneigung füreinander einem Körper. Wenn ein 

Teil davon leidet, reagiert der ganze Körper mit Fieber und Schlaflosigkeit“, 

Er sagt auch: "Wer einen Überschuss an Reittieren hat, der gebe es dem 

ohne Reittier, wer einen Überschuss an Nahrung hat, der gebe dem ohne 

Nahrung." 

Wir betonen, dass die Entlastung sowohl verbal als auch praktisch sein 

kann. Es kann mit einem Wort, einem Gebet, einem guten Rat und einem 

Lächeln sein. Unser Prophet(Friede sei mit ihm) sagt"Unterschätze nichts 



 
Gutes, auch wenn es darum geht, deinem Bruder mit einem lächelnden 

Gesicht zu begegnen" 

Die Entlastung beeinflusst die Solidarität der Herzen, die Vereinigung der 

Reihen und den Zusammenhalt der Gesellschaft. 

Oh Allah, hilf uns, gute Taten zu vollbringen und die anderen 

Erleichterung zu bringen 
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